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Herren Verbandsliga

BJC Buchen : TTV Heidelberg 
Samstag, 11.02.2023, 15:30 Uhr

Dörr macht den Sack zu

Auch dank Lukas Dörr, welcher ungeschlagen blieb, konnte der BJC Buchen das Heimspiel gegen
den TTV Heidelberg in der Herren Verbandsliga mit 9:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Lukas Dörr den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Dörr / Joch die
Partie gegen Nowicki / Schmidt noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 6:11, 8:
11, 5:11 gegen Zhou / Roth fanden indes Makuch / Müller von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht kurzen Prozess
machten indes Dubec / Joch beim 3:0 mit Hofmann / Ackermann. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Martin Makuch bei seinem 3:1 gegen Jonas Roth doch überlegen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Tomas Dubec dann die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem
Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Fabian Zhou abgab und eine
Niederlage kassierte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Lukas Dörr überzeugte im Match gegen Martin Hofmann, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg
von Felix Joch gegen Heinz Nowicki nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 6:11, 12:10, 11:9
nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann Lukas Joch sein Match gegen Björn Schmidt noch mit 3:2. Trotz 1:0
Satzführung verlor Christian Müller sein Spiel gegen Felix Ackermann letztlich in vier Sätzen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des BJC Buchen und des TTV Heidelberg. Beim Sieg
von Martin Makuch gegen Fabian Zhou konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Tomas Dubec und Jonas Roth den letzten Ballwechsel spielten. Einen extrem
spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 38 Punkte beinhaltete. Die
richtige Herangehensweise hatte Lukas Dörr beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Heinz Nowicki von Beginn an. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen den
TTC Mutschelbach, während der TTV Heidelberg am 25.02.2023 gegen den TTC 95 Odenheim II
antritt.

 Statistik:
 BJC Buchen

Doppel: Dörr / Joch 1:0, Makuch / Müller 0:1, Dubec / Joch 1:0 
Einzel: M. Makuch 2:0, T. Dubec 1:1, L. Dörr 2:0, F. Joch 1:0, L. Joch 1:0, C. Müller 0:1 
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 TTV Heidelberg
Doppel: Zhou / Roth 1:0, Nowicki / Schmidt 0:1, Hofmann / Ackermann 0:1 
Einzel: F. Zhou 1:1, J. Roth 0:2, H. Nowicki 0:2, M. Hofmann 0:1, F. Ackermann 1:0, B. Schmidt 0:1


